
Zwangsvollstreckung in der Schuldnerberatung

Kursnummer 26RD0002

Datum Di., 17.03.2026,
09:30 - 16:30 Uhr

Dauer 1 Termin

Gebühr Standard-Gebühr: 60,00 € (inkl. MwSt.)

Kursleitung Friedrich Klatt

Zielgruppe Fachkräfte bei Betreuungsbehörden und Betreuungsvereinen,
Berufsbetreuerinnen und Berufsbetreuer

Das härteste Instrument für Gläubiger ist die Beitreibung durch Pfändungsersuche. Lohn- und Kontopfändungen sind dabei die
häufigsten Zwangsvollstreckungsmaßnahmen. Aber auch die Vermögensauskunft und Sachpfändungen kommen in der
täglichen Praxis vor.

In dem Seminar werden die Grundfragen zur Zwangsvollstreckung in der Schuldnerberatung beantwortet: Was kann einem bei
einer Zwangsvollstreckung passieren und wie kann man sich davor schützen?

Im Seminar werden folgende Themen behandelt:
- Entstehung, Rechtsgrundlagen und Ablauf der Pfändung
- Mahn- und Vollstreckungsverfahren
- Widerspruchsverfahren
- Vollstreckungsschutz
- Vermögensauskunft
- Sach-/Lohn- und Kontopfändung
- Schutzmaßnahmen
- Pfändungsschutzkonto

Fragen und Fallbeispiele können bis zum 02.03.2026 an fortbildung@kvjs.de gesendet werden.

Das Online-Seminar wird mit der Software Zoom durchgeführt.

Datum Uhrzeit Ort

17.03.2026 09:30 - 16:30 Uhr Online-Seminar
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